
 
 
 
 

 

Junge Baden-WürttembergerInnen machen ein Prakti-
kum in Europa (30 europäische Regionen zur Auswahl) 
 
Ein Programm, das 18 – 30 jährigen Fachkräften unseres Bundes-
landes Gelegenheit bietet, Berufserfahrung im Ausland zu sammeln 
und ihre Fremdsprachenkenntnisse zu verbessern. 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Ziele 
EURODYSSEE ist ein Programm 
der „Versammlung der Regionen Eu-
ropas“ (VRE), das seit 1985 jungen 
Europäern einen Praktikums-
aufenthalt als Gäste der VRE-
Partnerregionen ermöglicht. Dabei 
können die jungen Fachkräfte ver-
schiedener Branchen Berufserfah-
rungen bei den europäischen Nach-
barn sammeln und ihre Fremdspra-
chenkenntnisse verbessern. 
Baden-Württemberg beteiligt sich als 
einzige deutsche Region am Euro-
dyssée-Programm; daher kommen 
nur Baden-WürttembergerInnen für 
eine Vermittlung infrage. 
 
 
Partnerorganisation des Landes 
für die Praktikantenvermittlung 
Das baden-württembergische Wirt-
schaftsministerium hat die Internati-
onal Academy der F+U gGmbH in 
Heidelberg mit der Vorbereitung, 
Auswahl und Betreuung der Aus-
landspraktikantInnen beauftragt. 
 
 
Ablauf des Praktikums 
Die Gesamtdauer beträgt je nach 
Gastregion 3 bis 7 Monate. 

 Im ersten Monat Sprachkurs in der 
Landes-/Regionalsprache.  

 Im Anschluss: 3 bis 6 Monate 
Praktikum in diversen Betrieben. 

 Die Empfangsorganisation in der 
Zielregion sorgt für Unterkunft, 
Sprachkurs und Vermittlung in  einen 
passenden Praktikumsbetrieb. 

 Während des Auslandsaufent-
haltes wird den TeilnehmerInnen ein 
Kulturprogramm geboten (Ausflüge, 
Besichtigungen  etc.). 

 Zum Ende des Praktikums erstel-
len die TeilnehmerInnen einen 
schriftlichen Bericht in Deutsch und 
in der Sprache des Gastlandes.  

 Den TeilnehmerInnen wird nach 
Abschluss des Programms ein 
Europass – Mobilität ausgehändigt. 
 
 
Bedingungen 

 Das Programm richtet sich vor-
rangig an junge Fachleute mit abge-
schlossener Berufsausbildung (z.B. 
aus kaufmännischen bzw. Hand-
werksberufen etc.) mit guten Ab-
schlüssen und mind. Grundkenntnis-
sen in der Sprache des Gastlandes. 

 KandidatInnen mit Wohnsitz (seit 
mindestens drei Jahren) in Baden-
Württemberg wenden sich an F+U 
mit Lebenslauf (Europass-Form) und 
Zeugniskopien. 

 Die Sichtung der Bewerbungen, 
Vorbereitung und Vorauswahl der 
KandidatInnen erfolgt durch F+U. 

 Die Teilnahme an einem Wochen-
endseminar zur Information, Orien-
tierung und Vorauswahl der Prakti-
kantInnen ist Voraussetzung für die 
Ausreise. 

 Die endgültige Auswahl der Prak-
tikantInnen wird von der Organisati-
on des Gastlandes vorgenommen. 

 Die ausgewählten Praktikan-
tInnen erklären sich mit der  Unter-
kunft und den Arbeitsbedingungen 
des Praktikums einverstanden 
(Wechsel nur in Härtefällen möglich). 

 Aktive Teilnahme an den Pro-
grammaktivitäten, verlässliche Mit-
arbeit im Praktikum, ausführlicher 
Schlussbericht und Evaluationen 
sind Voraussetzungen für das Sti-
pendium. 

Finanzielles - Organisatorisches 
 Die TeilnehmerInnen tragen die 

Kosten für ihre An- und Abreise ins 
Gastland selbst. 

 Die BewerberInnen kommen auf 
eigene Kosten zum Vorbereitungs-
seminar (zweitägig) nach Heidelberg. 

 Die Gastregion trägt die Kosten für 
Sprachkurs, Kulturprogramm und Un-
terkunft. 

 Die PraktikantInnen erhalten ein 
Stipendium von mehreren Hundert 
Euro (regional verschieden), das für 
die einfachen Lebenshaltungskosten 
ausreicht. 

 Outgoing-TeilnehmerInnen müs-
sen eine eigene internationale Kran-
kenversicherung haben sowie bei gu-
ter Gesundheit sein. Haftpflicht- und 
Krankenrückholversicherung werden 
über EURODYSSEE abgeschlossen. 

 Bewerbungen mit Angaben zu Ziel-
region, zu möglichen Arbeitsfeldern, 
zum gewünschten Ausreisetermin 
etc. sind ganzjährig möglich. Einla-
dungen zu Vorbereitungsseminaren 
erfolgen spätestens vier Wochen vor 
dem möglichen Ausreisetermin. 
 
 
Ansprechpersonen bei F+U 

 Herr Wieland (wieland@fuu.de) 
Tel. 06221 912013 (nachmittags) 
Fax 06221 23452 

 Herr Rippel (rippel@fuu.de) 
Tel. 06221 912035 
 
Adresse 
F+U International Academy 
Hauptstraße, 1 
69117 Heidelberg 
 
www.fuu.de 
www.fuu-heidelberg-languages.com 

 

mailto:wieland@fuu.de
mailto:rippel@fuu.de


 

Regionen zur Auswahl: 
 
 

 
Beispiele von über 300 möglichen Praktikumstätigkeiten: 
 
Büro-/kaufmännischer Bereich 

 Buchhaltungsmitarbeiter/in 
 Büchereiassistent/in 
 Direktionsassistent/in 
 Dokumentarist/in, Archivar/in 
 Europasekretär/in 
 Fremdsprachensekretär/in 
 Marketingassistent/in 
 Museumsassistent/in 
 Personalassistent/in Zeitarbeit 
 Rezeptionist/in (Hotel) 
 Telesekretär/in im Krankenhaus 
 Tourismus/Reisebüroassistent/in 
 Verkaufsmitarbeiter/in 
 Verwaltungsmitarbeiter/in 

Technischer Bereich  
 Autolackierer/in 
 Automechaniker/in 
 Bäcker/in , Konditor/in 
 Elektroinstallateur/in 
 Friseur/in, Kosmetiker/in  
 Gartenbaubiologe/in 
 Kellner/in, Barmann 
 Klimaanlagentechniker/in 
 Koch/Köchin, Küchenhelfer/in 
 Landschaftsgärtner/in 
 Landwirtschaftshelfer/in 
 Matrose, Assistent d. Skippers 
 Schiffsbauingenieur/in 
 Zimmermann 

Sonstige Tätigkeiten 
 Bio-/Laborassistent/in 
 Computergraphiker/in 
 Erzieher/in, Betreuer/in 
 Fotograf/in  
 Industriegraphiker/in  
 Journalist, Radioreporter/in 
 Lebensmittelchemiker/in 
 Pharmazeut/in 
 Physiotherapeut/in 
 Reisebegleiter/in, Animateur 
 Sozialarbeiter/in 
 Sporttrainer/in 
 Übersetzer/in, Sprachtrainer/in 
 Umwelterzieher/in 

 
 
Auszüge aus früheren Berichten von Eurodysée-PraktikantInnen : 
 
„Ich hoffe, dass ich dank meines 
Aufenthalts in Spanien schneller 
eine Arbeit im Import-Export Be-
reich finden kann“ 
 
„Flexibilität ist im Moment das 
Stichwort in meinem Bereich, denn 
Unternehmen suchen immer mehr 
Leute, die sich an verschiedene Si-
tuationen anpassen können. Mein 
Auslandspraktikum wird den Fir-
men zeigen, dass ich keine Angst 
habe, neue Kulturen zu entdecken 
und neue Erfahrungen zu machen“ 
 
„Diese Erfahrung hat mir erlaubt, 
noch ein Jahr in Barcelona zu blei-
ben, weil ich dort eine Arbeit ge-
funden habe“ 

„Im Allgemeinen fand ich das an-
gebotene Rahmenprogramm gut. 
Wir haben die wichtigsten Se-
henswürdigkeiten der Region be-
sichtigt“ 
 
„Ich habe eine neue Anschauung  
der Welt und ihrer verschiedenen 
Kulturen gewonnen“ 
 
„Während meines Aufenthalts ha-
be ich gelernt, in einer Gemein-
schaft zu leben, zusammen mit 
Leuten, die verschiedene Her-
kunftsländer, Sprachen und Kul-
turen haben“ 
 
„Es war eine tolle Zeit, an die ich 
sicherlich noch oft zurückdenken 
werde“ 

„Ich bin sicher, dass diese Erfah-
rung mir nützlich sein wird, auch in 
der Suche nach einem Arbeitsplatz 
in Deutschland“ 
 
„Alles in allem finde ich, dass ich 
viel gelernt habe und dass die Er-
fahrung mir viel gebracht hat, nicht 
nur zur Erweiterung meiner Bildung, 
sondern auch für mich als Person“ 
 
„Das EURODYSSEE-Programm ist 
für uns Jugendliche eine einzigarti-
ge Gelegenheit nicht nur um eine 
Sprache zu lernen, sondern auch 
um eine bereichernde und unver-
gessliche Berufs- und Lebenserfah-
rung zu machen“ 

 

 
 
Belgien: 

Bruxelles Capitale (BRU) 
Wallonien (WAL) 

 
 
Frankreich: 

Bourgogne (BOU) 
Champagne-Ardenne (CHA) 
Franche-Comté (FRA) 
Ile de France (ILE) 
Limousin (LIM) 
Picardie (PIC) 
Poitou-Charentes (POI) 
Rhône - Alpes (RHO)  

 
 
 

Georgien: 
Adjara (ADJ) 

 
Großbritanien 

Devon 
 
Kroatien: 

Istrien (IST) 
Varazdin 

 
Norwegen: 

Akershus (AKE) 
 
Portugal: 

Azoren (ACO) 
Madeira (MAD) 

 
 
 

 

Rumänien: 
Caras Severin (CAR) 
Harghita (HAR) 
Hunedoara (HUN) 
Timis (TIM) 
Tulcea (TUL) 

 
Schweiz: 

Fribourg 
Jura (JUR) 
Tessin (TIC) 
Wallis (VAL) 

 
Spanien: 

Castilla y León (CAS) 
Catalunya (CAT) 
Murcia (MUR) 
Valencia (VAL) 
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